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Vor wort
Wie der ein mal ging ein Jahr vor über, und wir be fin den uns am En de des
Jah res 2020 – Zeit, ei ni ge Bü cher noch auf zu ar bei ten, die ich Euch an bie ten
möch te.

Die ses Jahr hat uns al len ei ne Men ge ab ver langt – doch Gott hat uns hin ‐
durch ge tra gen.

Für mich per sön lich bot die Zeit, die ich ge won nen ha be, die Ge le gen heit,
ei ni ge neue Bü cher zu er stel len. Gleich zei tig über ar bei te ich vie le der al ten
Bü cher, sei es, um Feh ler zu be he ben oder neue In hal te hin zu zu fü gen. Zu ‐
nächst möch te ich die be ste hen den Au to ren bü cher be ar bei ten, da nach sol len
dann die Bü cher zum Kir chen jahr, die An dachts bü cher und 1-2 neue Rei hen
ak tu a li siert wer den.

Viel leicht hat aber auch der ei ne oder die an de re Lust, mit zu ma chen und
neue Bü cher zu er stel len – sprecht mich ein fach an.

Euch al len wün sche ich Got tes rei chen Se gen und dass Ihr für Euch in ter es ‐
san te Tex te hier fin det. Für An re gun gen bin ich im mer dank bar.

Gruß & Se gen,

An dre as
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Ner ses IV. Schnor ha li - Ge be te
1.
Ich be ken ne und be te an im le ben di gen Glau ben dich, Va ter, Sohn und hei li ‐
gen Geist, un ge schaf fe nes und un sterb li ches We sen, der En gel, Men schen
und al ler Crea tu ren Schöp fer.

Er bar me dich über die Wer ke dei ner Hän de.

2.
Ich be ken ne und be te an im le ben di gen Glau ben dich, un t heil ba res Licht,
un ge trenn te, al ler hei ligs te Drei ei nig keit und ei ni gen Gott, Schöp fer des
Lichts und Zer streu er der Fins ter niss. Ver ja ge aus mei ner See le die Fins ter ‐
nis se der Sün de und der Un wis sen heit, und er leuch te in die sem Au gen bli ‐
cke mei ne See le, dass ich mö ge be ten kön nen nach dei nem Wohl ge fal len,
und von dir emp fahen mö ge die Er hö rung mei ner Ge be te.

Und er bar me dich über mich ar men Sün der.

3.
Himm li scher Va ter, wah rer Gott, der du dei nen ge lieb ten Sohn sand test, zu
su chen das ver irr te Schaaf; ich ha be ge sün di get ge gen den Him mel und vor
dir; nimm mich auf, wie du den ver lor nen Sohn auf nahmst, und be klei de
mich mit mei nem ers ten Schmu cke, von dem ich ent klei det wor den bin
mei ner Sün den we gen.

Und er bar me dich über dei ne Wer ke und über mich ar men Sün der.

4.
Got tes Sohn, wah rer Gott, der du her nie der stie gest aus des Va ters Schoo ße,
und dich in un se re Ge stalt klei de test im Mut ter lei be der hei li gen Jung frau
Ma ria, zu un se rer Se lig keit; der du ge kreu zi get und be gra ben wur dest, und
auf er stan dest vom To de und zum Va ter auf fuh rest: ich ha be ge sün di get ge ‐
gen den Him mel und vor dir. Ge den ke an mich, wie an den buss fer ti gen
Schä cher, wenn du kommst mit dei nem Rei che.

Und er bar me dich über dei ne Wer ke und über mich ar men Sün der.

5.
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Geist Got tes, wah rer Gott, der du her nie der kamst zur Fluth des Jordans und
in den Spei se saal, und mich er leuch te test mit der Tau fe des hei li gen Borns:
ich ha be ge sün di get ge gen den Him mel und vor dir. Rei ni ge mich aufs
Neue mit dei nem gött li chen Feu er, wie du mit feu ri gen Zun gen die Apo stel
rei nig test.

Und er bar me dich über dei ne Wer ke und über mich ar men Sün der.
6.

Un ge schaff nes We sen, ich ha be ge sün di get ge gen dich mit Geist, See le und
Leib. Ge den ke nicht mei ner be gan ge nen Sün den um dei nes hei li gen Na ‐
mens wil len.

Und er bar me dich über dei ne Wer ke und über mich ar men Sün der.
7.

Er for scher al ler Din ge, ich ha be ge sün di get ge gen dich mit Ge dan ken, Wor ‐
ten und Wer ken. Lö sche die Schrift mei ner Sün den, und schrei be mei nen
Na men ins Buch des Le bens.

Und er bar me dich über dei ne Wer ke und über mich ar men Sün der.
8.

Er spä her al ler ver bor ge nen Ge dan ken, ich ha be mich ver gan gen ge gen dich
frei wil lig und un frei wil lig, wis sent lich und un wis sent lich. Ver gib mir, dem
Sün der, der ich seit mei ner Wie der ge burt in der Tau fe bis zu die sem Au gen ‐
blick ge sün di get ha be vor dir mit al len mei nen Sin nen.

Und er bar me dich über dei ne Wer ke und über mich ar men Sün der.
9.

Be schir mer Al ler, stel le dei ne Furcht als Wäch ter mir vor die Au gen, da mit
sie nichts Ver bre che ri sches se hen; und mir vor die Oh ren, da mit sie sich
nicht freu en, bö se Wor te zu hö ren; und vor mei nen Mund, da mit er nichts
Fal sches re de; und vor mein Herz, da mit es nichts Ar ges den ke; und vor
mei ne Hän de, da mit sie nichts Un rech tes thun; und vor mei ne Füs se, da mit
sie nicht ge hen den Weg der Gott lo sig keit. Lei te al le ih re Be we gun gen, da ‐
mit sie fol gen dei nen Ge bo ten.

Und er bar me dich über dei ne Wer ke und über mich ar men Sün der.
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10.

Je su Chris te, be le ben des Feu er, zün de an in mei ner See le die Gluth der Lie ‐
be, wel che du aus ge brei test hast über die Er de, da mit sie ver zeh re die Un ‐
rein heit mei nes Her zens, und mein Ge wis sen rei ni ge, die Sün den mei nes
Lei bes ab wa sche, und in mei nem Ver stan de das Licht dei ner Er kennt niss
ent zün de.
Und er bar me dich über dei ne Wer ke und über mich ar men Sün der.

11.

Va ter der Weis heit, ge be ne dei e ter Je su, gib mir die Weis heit, da mit ich vor
dei nem An ge sich te stets mö ge kön nen das Gu te den ken, re den und thun;
und be wah re mich vor bö sen Ge dan ken, Wor ten und Tha ten.
Und er bar me dich über dei ne Wer ke und über mich ar men Sün der.

12.

Du, o Herr, der du das Gu te willst und den Wil len lenkst, lass mich nicht
wan deln nach mei nen Lüs ten, son dern lei te mich, dass ich aus füh ren mö ge
dei nen Wil len, der stets auf das Gu te ge rich tet ist.
Und er bar me dich über dei ne Wer ke und über mich ar men Sün der.

13.

Kö nig des Him mels, gib mir das Reich, das du dei nen Freun den ge lo bet
hast, und stär ke mein Herz, dass ich ver ab scheu en mö ge die Sün de und dich
al lein lie ben und dei nen Wil len thun.
Und er bar me dich über dei ne Wer ke und über mich ar men Sün der.

14.

Du, der du Sor ge trägst für al le ge schaf fe ne Din ge, be wah re mit dei nem
hei li gen Kreuz zei chen mei ne See le und mei nen Leib vor dem Be tru ge der
Sün de, vor den Ver su chun gen der bö sen Geis ter, vor un ge rech ten Men schen
und vor al len Ge fah ren der See le und des Lei bes.
Und er bar me dich über dei ne Wer ke und über mich ar men Sün der.

15.



5

Wäch ter über Al le, Je su Chris te, dei ne rech te Hand be schir me mich bei Ta ‐
ge und bei Nacht, wenn ich woh ne in mei nem Hau se, wenn ich wand le auf
der Rei se, wenn ich schla fe und wenn ich auf ste he, da mit ich nicht mö ge
schwan ken.

Und er bar me dich über dei ne Wer ke und über mich ar men Sün der.
16.

Mein Gott, du, der du dei ne mil de Hand auf t huest und al le Crea tu ren mit
dei ner Barm her zig keit er fül lest, dir über ge be ich mich ganz und gar. Wa che
über mich und gib mir, was ich an See le und Leib be darf bis an mein Le ‐
bens en de.

Und er bar me dich über dei ne Wer ke und über mich ar men Sün der.
17.

O du, der du die Ver irr ten zu rück führst, ru fe mich von den bö sen Ge wöh ‐
nun gen zu rück zu den gu ten, und drü cke mei ner See le den schre ckens wert ‐
hen Tag des To des, Er be bens vor der Höl le und Lie be zum Pa ra die se ein,
dass ich mei ne Sün den be reu en und Ge rech tig keit üben mö ge.

Und er bar me dich über dei ne Wer ke und über mich ar men Sün der.
18.

Quel le der Un sterb lich keit, lass aus mei nem Her zen Thrä nen der Reue flies ‐
sen, so wie sie flos sen aus dem Her zen der Sün dern, dass ich mei ne Sün den
ab wa schen mö ge, be vor ich heim ge he aus die ser Welt.

Und er bar me dich über dei ne Wer ke und über mich ar men Sün der.
19.

Aus t hei ler der Barm her zig keit, gib, dass ich kom me zu dir mit dem wah ren
Glau ben, mit gu ten Tha ten und mit der Theil nah me an dei nem hei li gen Lei ‐
be und Blu te.

Und er bar me dich über dei ne Wer ke und über mich ar men Sün der.
20.

Herr al ler Wohl that, über gib mich dem gu ten En gel, dass er mich mei nen
Geist mö ge auf ge ben las sen in Frie de, und oh ne Scha den mich durch die
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Schaar der bö sen Geis ter, die un ter dem Him mel sind, ge lei te.

Und er bar me dich über dei ne Wer ke und über mich ar men Sün der.
21.

Je su Chris te, wah res Licht, ma che wür dig mei nen Geist, in der Stun de des
To des mit Freu de das Licht dei ner Eh re zu schau en, und mit der Hoff nung
der From men zu ru hen in den Woh nun gen der Ge rech ten bis zu dem gros ‐
sen Ta ge, da du kommst.

Und er bar me dich über dei ne Wer ke und über mich ar men Sün der.
22.

Ge rech ter Rich ter! Wann du kommst mit der Herr lich keit dei nes Va ters, um
zu rich ten die Le ben di gen und die Tod ten, ge he nicht ins Ge richt mit dei ‐
nem Knecht, son dern er ret te mich vom ewi gen Feu er, und ma che mich wür ‐
dig, den freu di gen Ruf der Hei li gen zum himm li schen Rei che zu ver neh ‐
men.

Und er bar me dich über dei ne Wer ke und über mich ar men Sün der.
23.

Du, der du Sor ge trägst für Al le, ha be Barm her zig keit mit al len Treu en, mit
mei nen An ver wand ten, mit Frem den, mit mei nen Be kann ten oder Un be ‐
kann ten, mit den Le ben den und mit den Tod ten. Ver gib mei nen Fein den,
was sie ge gen mich ge sün di get ha ben; brin ge sie wie der zur Bes se rung von
dem Bö sen, und von dem Has se, den sie ge gen mich tra gen, da mit sie wür ‐
dig wer den mö gen der Gna de dei ner Barm her zig keit.

Und er bar me dich über dei ne Wer ke und über mich ar men Sün der.
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Quel len:
Sämt li che Tex te sind der Glau bens stim me ent nom men. Hier sind zu meist
auch die Quel l an ga ben zu fin den.
____----____----____----____----____----____----____----
Die Bü cher der Glau bens stim me wer den kos ten los her aus ge ge ben und dür ‐
fen kos ten los wei ter ge ge ben wer den.
Die se Bü cher sind nicht für den Ver kauf, son dern für die kos ten lo se Wei ter ‐
ga be ge dacht. Es kommt je doch im mer wie der zu Fra gen, ob und wie man
die Ar beit der Glau bens stim me fi nan zi ell un ter stüt zen kann. Glü ck li cher ‐
wei se bin ich in der Si tu a ti on, dass ich durch mei ne Ar beit fi nan zi ell un ab ‐
hän gig bin. Da her bit te ich dar um, Spen den an die Deut sche Mis si ons ge ‐
sell schaft zu sen den. Wenn Ihr mir noch ei nen per sön li chen Ge fal len tun
wollt, schreibt als Ver wen dungs zweck „Ar beit Ge rald Haupt“ da bei – Ge ‐
rald ist ein Schul ka me rad von mir ge we sen und ar bei tet als Mis si o nar in
Spa ni en.
Spen den kon to: IBAN: DE02 6729 2200 0000 2692 04, 
BIC: GE NO DE61WIE
Al ter na tiv bit te ich dar um, die Ar beit der Lan des kirch li chen Ge mein ‐
schaft Schloss platz 9 in Schwet zin gen zu un ter stüt zen. Die Lan des kirch ‐
li che Ge mein schaft „Schloss platz 9 in Schwet zin gen ist ei ne evan ge li sche
Ge mein de und ge hört zum Süd west deut schen Ge mein schafts ver band e. V.
(SGV) mit Sitz in Neu stadt/Wein stra ße. Der SGV ist ein frei es Werk in ner ‐
halb der Evan ge li schen Lan des kir che. Ich ge hö re die ser Ge mein schaft nicht
sel ber an, und es gibt auch kei nen Zu sam men hang zwi schen der Ge mein de
und der Glau bens stim me, doch weiß ich mich ihr im sel ben Glau ben ver ‐
bun den.
LAN DES KIRCH LI CHE GE MEIN SCHAFT „SCHLOSS PLATZ 9“ 68723
SCHWET ZIN GEN
Ge mein schafts pas tor: M. Stör mer, Mann hei mer Str. 76,
68723 Schwet zin gen,
IBAN: DE62 5206 0410 0007 0022 89
Evan ge li sche Bank eG, Kas sel

http://www.glaubensstimme.de/
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An dre as Jans sen 
Im Kreuz ge wann 4 
69181 Lei men
Na tür lich su che ich im mer noch Leu te, die Zeit und Lust ha ben, mit zu ar bei ‐
ten - wer al so In ter es se hat, mel de sich bit te. Mei ne Email-Adres se ist: web ‐
mas ter@glau bens stim me.de. Ins be son de re su che ich Leu te, die Tex te ab ‐
schrei ben möch ten, be ste hen de Tex te kor ri gie ren oder sprach lich über ar bei ‐
ten möch ten oder die Pro gram mier kennt nis se ha ben und das De sign der
Glau bens stim me ver schö nern kön nen.
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